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bei Oxford in einer wasserreichen Stromader in vorherr¬
schend- östlicher Richtung eine fruchtbare, reich bevölkerte
Ebene durchzieht, schon bei London Seeschiffen zugäng¬
lich ist, und nach der Theilung ihres Wasserspiegels in
mehrere Arme unterhalb Woolwich mündet.

2) Die Ouse, Mündung in den Washbusen.
3) Der Hu mb er aus dem Zusammenfluß der Ouse

und Trent, Mündung in die Nordsee unterhalb Hüll.
4) Der Tees. 5) Die Tyne. 6) Der Tweed.
7) Der Forth, Mündung in den Frith of Forth.
8) Der Tay. 9) Der Spey.

In dem Gebiet des atlantischen Oceans:
10) Die Clyd e, die ihren Erguß zum Clydebusen nimmt.
11) Die Mersey, Mündung in die irische See unter¬

halb Liverpool.
12) Die Severn, die nach der Aufnahme des Wye

und Avon zum Kanal von Bristol abfließt.

Unter den Kanälen heben wir hervor:
1) Der Orford-Kanal. Er führt aus der Isis

bei Orford zu

2) dem Grand Trunk-Kanal, der aus der Mersey
oberhalb Liverpool zum Trent bei Nottingham führt. Durch
diese wichtige Wassercommunication sind die industriereichen
Gegenden des Innern von Großbritanien vermöge der drei
Stromsysteme Themse, Mersey, Humber mit der Ost- und
Westküste der Insel verbunden.

Andere von der Themse ausgehende Schifffahrts¬
linien sind:

3) Der Grand Junction - Kanal, der als eine
Abzweigung des Orford-Kanals die Themse bei London
erreicht.

4) Der Themse Severn-Kanal. Er führt aus
der Isis zur Severn, in die er unterhalb Glocester mündet.

Außer den genannten Kanälen sind zu merken:

5) Der Leeds- und Liverpoob-Kanal, auS der
Ayre, einem Zufluß der Ouse zum Mersey, in den er bei
Liverpool mündet.


